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N i e d e r s c h r i f t  
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Henstedt-Ulzburg 07/2008-2013  
am 19.05.2009 im Ratssaal des Rathauses 
 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
 
Ende: 20.45 Uhr 
 
 
Anwesend: 
 

1. Bürgervorsteher Carsten Schäfer 
2. Gemeindevertreter/in Tile Abel 
3. " Dietmar Bittner 
4. " Christiane Bohnert 
5. " Elisabeth von Bressensdorf 
6. " Folker Brocks 
7. " Klaus-Peter Eberhard 
8. " Heinz-Georg Gülk 
9. " Rudi Hennecke 

10. " Gudrun Hohn 
11. " Karin Honerlah 
12. " Dr. Dietmar Kahle 
13. " Bärbel Karp 
14. " Uwe Köhlmann-Thater 
15. " Andreas Lemke 
16. " Edda Lessing 
17. " Annette Marquis 
18. " Jörg Möhlenbrock 
19. " Jens Müller 
20. " Margitta Neumann 
21. " Sven Oldag 
22. " Horst Ostwald 
23. " Siegfried Ramcke 
24. " Kai Schmidt 
25. " Silke Schmude 
26. " Peter Schöpf 
27. " Johann Schümann 
28. " Christiane Schwarz 
29. " Wolfgang Sievers 
30. " Jens-Uwe Steffen 
31. " Joachim Süme 
 
seitens der Gemeindeverwaltung Bürgermeister Volker Dornquast 
 Petra Felker als Protokollführerin 
 
entschuldigt fehlt: Gemeindevertreter Martin Andernacht 
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Bürgervorsteher Schäfer eröffnet die Sitzung und begrüßt die Damen und Herren der 
Gemeindevertretung und -verwaltung, die anwesenden Mitglieder des Seniorenbeirates, 
die Vertreterinnen oder Vertreter der Presse sowie die erschienenen Bürgerinnen und 
Bürger. 
 
Zur heutigen Sitzung wurde fristgerecht und ordnungsgemäß unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung eingeladen. Die Zeit, der Ort und die Tagesordnung der Sitzung der 
Gemeindevertretung wurden rechtzeitig öffentlich bekannt gemacht. Die Gemeindever-
tretung ist beschlussfähig. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung informiert Bürgervorsteher Schäfer darüber, dass vor 
Beginn der Sitzung drei Tischvorlagen an die Mitglieder der Gemeindevertretung verteilt 
wurden: 
a) Zu TOP 4: Anfragen von Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern 
 - Anfrage der WHU-Fraktion vom 13.05.2009: Paintballfeld 
b) Konjunkturpaket II - hier: Sachstandsbericht 
c) Grundstücksangelegenheiten 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung kommen überein, dass zu b) eine Beratung er-
folgen und die Tagesordnung diesbezüglich um den Punkt 7a ergänzt werden soll. 
 
Herr Ostwald meldet zu c) erheblichen Beratungsbedarf seitens der SPD-Fraktion an 
und beantragt, den Punkt zu vertagen und in der nächsten Sitzung der Gemeinde-
vertretung zu behandeln. Von Bürgervorsteher Schäfer nach der Dringlichkeit der An-
gelegenheit gefragt, teilt Bürgermeister Dornquast mit, dass ein Unternehmen die 
betreffende Fläche mit einem Vorkaufsrecht pachten und schnellstmöglich nutzen 
möchte. Entsprechend den Regelungen in der Hauptsatzung der Gemeinde bezüglich 
der Wertgrenzen obliegt die Entscheidung hierüber der Gemeindevertretung. Sofern 
seitens der Mitglieder der gemeindlichen Gremien, insbesondere aufgrund der derzeiti-
gen politischen Diskussion in der Sache, noch Beratungsbedarf besteht, ist dieser für 
Bürgermeister Dornquast verständlich. Die Mitglieder der Gemeindevertretung kommen 
überein, dass entsprechend dem Antrag von Herrn Ostwald verfahren werden soll. 
 
Bürgervorsteher Schäfer schlägt vor, den Punkt 8 „Bahnhof Meeschensee“ von der 
Tagesordnung abzusetzen und die Beratung darüber im Umwelt- und Planungsaus-
schuss fortzuführen. Bürgermeister Dornquast informiert, dass die Angelegenheit mit in 
die Tagesordnung aufgenommen wurde, weil der Antrag der FDP-Fraktion formell aus-
drücklich an die Gemeindevertretung gerichtet war. Über die Thematik wurde in der 
letzten Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses erstmalig beraten. Weitere Be-
ratungen sollen dort erfolgen, so dass Bürgermeister Dornquast die Behandlung in der 
Gemeindevertretung zum jetzigen Zeitpunkt für entbehrlich erachtet. Unter den Mitglie-
dern der Gemeindevertretung besteht Einvernehmen, dass entsprechend dem Vor-
schlag von Bürgervorsteher Schäfer verfahren werden soll. 
 
Anschließend beschließt die Gemeindevertretung einstimmig die nachfolgende 
 
Tagesordnung: 
 
1. Ehrung von Gemeindevertretern 
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2. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 
 
3. Einwendungen gegen die Niederschriften über die Sitzungen der Gemeinde-

vertretung 05/2008-2013  vom 17.02.2009 und 06/2008-2013 vom 17.03.2009 
 
4. Anfragen von Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern 
 
5. Ersatzwahl einer/eines Verbandsvertreterin/Verbandsvertreters in den 

Zweckverband Wasserversorgung Kaltenkirchen/Henstedt-Ulzburg 
 
6. Bestätigung der Wahl des Seniorenbeirates 
 
7. Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
 
7a. Konjunkturpaket II - neu - 
 - hier: Sachstandsbericht 
 
8. abgesetzt 
 
9. Bebauungsplan Nr. 77 „Kruhnskoppel“, 3. Änderung (Mittelstück) 

- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken - 
- Satzungsbeschluss - 

 
10. Bebauungsplan Nr. 98 „Schule Rhen - Schäferkampsweg“,  

1. Änderung (Ericaweg) 
- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken - 
- Satzungsbeschluss - 

 
11. Bebauungsplan Nr. 100 „Kammerloh-Ostteil“, 1. Änderung (Wintergärten) 

- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken der  
öffentlichen Auslegung - 

- Satzungsbeschluss - 
 

12. Bebauungsplan Nr. 115 „Südlich Schulstraße - Westlich Wismarer Straße“, 
1. Änderung (Doppelhäuser) 
- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken der  

öffentlichen Auslegung - 
- Satzungsbeschluss - 

 
13. Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner 
 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: 
„Ehrung von Gemeindevertretern“ 
 
Siehe Vorlage. 
 
Bürgervorsteher Schäfer ehrt die Gemeindevertreterin, Frau Edda Lessing, und den Ge-
meindevertreter, Herrn Kai Schmidt, für deren mehr als 15-jährige ehrenamtliche Tätig-
keit in der Gemeindevertretung Henstedt-Ulzburg sowie in verschiedenen Ausschüssen 
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und dankt ihnen für das ehrenamtliche Engagement. Er überreicht ihnen das Geldge-
schenk entsprechend den Richtlinien für Ehrungen und Zuwendungen durch die Ge-
meinde Henstedt-Ulzburg. 
 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
„Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner“ 
 
a) Parkplatz am Bahnhof Meeschensee 
Eine Einwohner, Herr Bernd Jurrat, regt an, die Parkbuchten, welche seiner Meinung 
nach von der Größe her jeweils drei Fahrzeuge aufnehmen könnten, mit entsprechenden 
Markierungen zu versehen. Die dort zur Verfügung stehende Parkfläche sei derzeit ins-
gesamt unterdimensioniert und das Parkverhalten einiger Verkehrsteilnehmer lasse häu-
fig nur eine Benutzung der Buchten durch zwei Fahrzeuge zu. 
 
Bürgermeister Dornquast gibt an, nach seiner Kenntnis sei eine Überfrequentierung des 
Parkplatzes lediglich um die Mittagszeit gegeben. Er informiert, dass die Beratungen zu 
dem Thema „Bahnhof Meeschensee“ noch andauern. Eine Entscheidung werde erst 
nach ausgiebiger Diskussion in den gemeindlichen Gremien getroffen. Hinsichtlich der 
vorgeschlagenen Markierungen sagt Bürgermeister Dornquast eine Prüfung der Mach-
barkeit zu. 
 
b) Schriftliche Anfrage von Herrn Iversen zu Konjunkturpaket II 
Ein Einwohner, Herr Jens Iversen, nimmt Bezug auf die von ihm, in Unkenntnis der Er-
weiterung der Tagesordnung um die Angelegenheit „Konjunkturpaket II“ (Tagesord-
nungspunkt 7a), eingereichten Fragen zu dem Thema. Er zieht diese zunächst zurück 
und avisiert, ggf. in der Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner am Ende der Sit-
zung noch offene Fragen zu stellen. 
 
 
Zu Punkt 3 der Tagesordnung: 
„Einwendungen gegen die Niederschriften über die Sitzungen der Gemeinde-
vertretung 05/2008-2013 vom 17.02.2009 und 06/2008-2013 vom 17.03.2009“ 
 
Bürgervorsteher Schäfer kündigt an, dass er über die beiden Niederschriften getrennt 
abstimmen lassen wird. 
 
a) Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindever-

tretung 05/2008-2013 vom 17.02.2009 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
In der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 05/2008-2013 vom 
17.02.2009 muss es auf Seite 1 unter „Anwesend:“ anstelle von „Wolfgang Dick“ richtig 
„Annette Marquis“ heißen. 
 
Gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 05/2008-2013 vom 
17.02.2009 werden keine Einwendungen erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
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b) Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindever-
tretung 06/2008-2013 vom 17.03.2009 

 
Der nicht anwesende Gemeindevertreter, Herr Andernacht, hat gegenüber Bürger-
vorsteher Schäfer schriftlich Einwendungen gegen die v. g. Niederschrift in Form ei-
nes Ergänzungsantrages zu TOP 9a) „Resolution zugunsten einer dauerhaften und 
ganztägigen Durchfahrt der AKN-Linie A1 über Eidelstedt hinaus zum Hauptbahnhof 
Hamburg - Antrag der SPD-Fraktion“ vorgebracht. Bürgervorsteher Schäfer trägt den 
Text der beantragten Ergänzung vor, welcher dieser Niederschrift als Anlage beige-
fügt ist. Die Mitglieder der Gemeindevertretung beschließen einstimmig, dass dem 
Antrag von Herrn Andernacht entsprochen werden soll. 
 
Über die vorstehende Ergänzung hinaus werden gegen die Niederschrift über die 
Sitzung der Gemeindevertretung 06/2008-2013 vom 17.03.2009 keine weiteren Ein-
wendungen erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: 
„Anfragen von Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern“ 
 
a) Google Earth Street View 
Herr Sievers nimmt Bezug auf die derzeit von „Google“ durchgeführten Verfilmungen 
von Straßen und Grundstücken in der Region. Ihm ist bekannt, dass vom Schleswig-
Holsteinischen Gemeindetag (SHGT) in Zusammenwirken mit dem Datenschutzbeauf-
tragten des Landes ein Mustertext für eine Resolution erarbeitet wurde, mit dem die 
einzelnen Gemeinden bei „Google“ Einspruch gegen derartige Filmaufnahmen in ihrem 
Gemeindegebiet erheben können. Herr Sievers bittet Bürgermeister Dornquast, den 
Resolutionsentwurf zur nächsten Sitzung der Gemeindevertretung vorzulegen und die 
Angelegenheit auf die Tagesordnung zu setzen. 
 
Bürgermeister Dornquast sagt dieses zu, sobald ihm der Mustertext vorliegt. 
 
 
b) Mikrofonanlage im Ratssaal 
Herr Schümann nimmt Bezug auf die in der Vergangenheit wiederholt aufgetretenen 
Funktionsbeeinträchtigungen der Mikrofonanlage des Ratssaales (insbesondere Piepton 
durch Rückkopplung) und bittet die Verwaltung, eine Instandsetzung zu veranlassen. 
 
Bürgermeister Dornquast teilt mit, dass die Anlage seit ihrer Installation vor ca. 12 Jah-
ren Probleme bereitet, welche von den mehrfach beauftragten Technikern nicht beho-
ben werden konnten. Abhilfe könne seiner Auffassung nach nur ein Austausch der An-
lage schaffen. 
 
Bürgervorsteher Schäfer verweist auf die jüngst im Hauptausschuss durchgeführten 
Beratungen bezüglich der Beschaffung einer Konferenzanlage mit Tischmikrofonen für 
den Ratssaal. Von einer Realisierung wurde aufgrund der derzeitigen Haushaltslage 
vorerst abgesehen. 
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c) Schriftliche Anfragen von Herrn Lemke vom 13.05.2009 und 15.05.2009 
Herr Lemke nimmt Bezug auf seine schriftlichen Anfragen (per E-Mail) 
a) vom 13.05.2009 (Paintballfeld) 
b) vom 15.05.2009 (Alarmierung der Bevölkerung im Katastrophenfall). 
 
Zu a) erachtet er seine Anfrage zunächst durch die Tischvorlage der Verwaltung vom 
19.05.2009 als beantwortet und wird die weiteren Beratungen zu der Thematik (gemäß 
Antrag von Herrn Ostwald vor Eintritt in die Tagesordnung zu der Tischvorlage „Grund-
stücksangelegenheiten“) in der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung abwarten. 
 
Zu b) sieht er die Anfrage durch E-Mail der Verwaltung vom 15.05.2009 als beantwortet 
an. Die Anfrage sowie die Antwort darauf sind dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
d) Trassenfreihaltung für Freileitungen der E.ON Hanse 
Herr Abel bittet die Verwaltung, die E.ON Hanse zu ersuchen, die derzeit im Gemein-
degebiet durchgeführten Abholzungen für Stromfreileitungen aus Gründen des Umwelt-
schutzes auf eine andere Jahreszeit zu verlegen. 
 
Bürgermeister Dornquast informiert, über das Ergebnis der diesbezüglichen Erkundi-
gungen seitens der Verwaltung. Demnach ist die E.ON Hanse berechtigt, ganzjährig 
derartige Maßnahmen vorzunehmen. Gemäß Nachfrage dort, ist eine Verschiebung aus 
terminlichen Gründen nicht möglich. 
 
 
e) Liste der übertragenen Haushaltsmittel 
Herr Ostwald nimmt Bezug auf die im Finanz- und Wirtschaftsausschuss erbetene Liste 
der in das Haushaltsjahr 2009 übertragenen Finanzmittel und fragt an, wann mit dieser 
gerechnet werden kann. Er erachtet es für die Mitglieder der Gemeindevertretung als 
zwingend erforderlich, die Liste vor der Sommerpause vorliegen zu haben. 
 
Bürgermeister Dornquast gibt an, dass nach seiner Kenntnis die Liste seitens der Ver-
waltung bereits an die Mitglieder der gemeindlichen Gremien versandt wurde. Er sagt 
eine Überprüfung des Empfängerkreises und ggf. eine nachträgliche Übersendung zu. 
 
Anmerkung der Verwaltung: 
Die Zusammenstellung der in das Haushaltsjahr 2009 übertragenen Haushaltsreste 
wurde am 22.05.2009 an die Mitglieder des Finanz- und Wirtschaftsausschusses über-
sandt und ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
f) Schriftliche Anfrage der CDU-Fraktion zum ÖPNV 
Herr Müller bezieht sich auf eine schriftliche Anfrage der CDU-Fraktion vom 07.05.2009 
zum Thema Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV) und erläutert diese. 
 
Bürgermeister Dornquast sagt die schriftliche Beantwortung der Anfrage seitens der 
Verwaltung zu. Die Anfrage sowie die Antwort darauf sind dieser Niederschrift als Anla-
ge beigefügt. 
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g) Anfrage von Frau von Bressensdorf an Frau Honerlah 
Frau von Bressensdorf richtet an Frau Honerlah folgende Fragen: 
 
„In der denkwürdigen Sitzung der Gemeindevertretung am 20.01.2009 haben Sie mehr-
fach vorgetragen, dass sie eine Selbstanzeige erstattet haben und ein Disziplinarverfah-
ren gegen Sie anhängig sei. In der gleichen Sitzung hat Ihre Fraktion zusammen mit der 
FDP-Fraktion die Einschaltung der Rechtsaufsicht angekündigt. Entsprechend auch 
Ihre Pressemitteilung vom 08.01.2009, die heute noch auf Ihrer Homepage zu lesen ist. 
In der Sitzung des Hauptausschusses am 16.02.2009 haben Sie eine Antwort der 
schriftlichen Anfrage des Herrn Brocks nach dem Stand dieser Verfahren abgelehnt, mit 
der Begründung, dass Sie zu einem offenen Verfahren keine Aussagen machen wür-
den. Die Beantwortung meiner detaillierten Nachfrage, wann genau und bei welcher 
Stelle Sie welches Verfahren beantragt haben, lehnten Sie mit der gleichen Begründung 
ab. Am 17.02. 2009 erklärten Sie dann in der Sitzung der Gemeindevertretung, dass 
keines dieser Verfahren von Ihnen angestrengt wurde und anhängig sei. Ihre Taktiererei 
mit diesen Unwahrheiten hat nicht nur Ihre Glaubwürdigkeit und Vertrauenswürdigkeit 
zerstört, sondern auch dem Ruf aller Gemeindevertreter/innen hier im Raum großen 
Schaden zugefügt. 
 
1. Was wollen Sie tun, dass unser ehrenamtlicher Einsatz von unseren Bürgerinnen 

und Bürgern wieder entsprechend gewürdigt werden kann? 
 

2. Da Sie in dem von Ihnen geleiteten Hauptausschuss und vor allem auch im Umwelt- 
und Planungsausschuss immer wieder auf Ihre Befangenheit hingewiesen werden 
mussten, weil Sie offenbar eine differenzierte Auffassung zu Ihrer Befangenheit ha-
ben, frage ich Sie nun nach Ihrer Definition von Befangenheit.“ 

 
Frau Honerlah empfindet es als unangebracht, nach Ablauf von mehreren Monaten die 
Angelegenheit wieder aufzugreifen. Sie fordert dazu auf, ihre diesbezüglichen Ausfüh-
rungen in den Sitzungsprotokollen erneut und genau nachzulesen. Für sie stelle sich 
die Frage, wer hier taktiere und „mit Dreck werfen“ wolle. Sie verweist auf die einver-
nehmliche Entscheidung aller Fraktionen, einen „Tag der offenen Tür“ in Verwaltung 
und politischen Gremien für die Jugend der Gemeinde durchführen zu wollen, um Kom-
munalpolitik für diese interessanter zu machen. Die Anfrage von Frau von Bressensdorf 
erachtet Frau Honerlah als Fortsetzung der vorherigen Kampagne gegen ihre Person. 
Sie sei es leid und lehne es ab, in der Sitzung dazu Stellung zu nehmen. Sie bietet eine 
schriftliche Antwort sowie „Nachhilfeunterricht“ zum Verständnis ihrer Ausführungen in 
der Angelegenheit an. Sie habe zu keiner Zeit die Unwahrheit gesagt und verwahre sich 
entschieden gegen derartige Behauptungen. 
 
Auf die 2. Frage von Frau von Bressensdorf erklärt Frau Honerlah folgendes: 
„Befangen ist dann jemand, oder sollte sich dann jemand für befangen erklären, wenn 
er/sie durch die anstehende Entscheidung einen unmittelbaren Vor- oder Nachteil erlangt.“ 
 
Bürgervorsteher Schäfer weist auf die Möglichkeit eines gemeindlichen Gremiums, ein 
Mitglied für befangen zu erklären, hin und erinnert an eine diesbezügliche Entscheidung 
aus den 90er Jahren. 
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Zu Punkt 5 der Tagesordnung: 
„Ersatzwahl einer / eines Verbandsvertreterin / Verbandsvertreters in den Zweck-
verband Wasserversorgung Kaltenkirchen, Henstedt-Ulzburg“ 
 
Siehe Vorlage. 
 
Seitens der WHU-Fraktion wurde für die erforderliche Ersatzwahl Herr Wolfgang Sievers 
vorgeschlagen. 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt zum 01.06.2009 als Ver-

bandsvertreter in den Zweckverband Wasserversorgung 
Kaltenkirchen, Henstedt-Ulzburg (als Ersatz für Herrn Jens-
Uwe Steffen) 
 
 Herrn Wolfgang Sievers. 
 

   
Beschlussfassung: einstimmig 
 
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: 
„Bestätigung der Wahl des Seniorenbeirates“ 
 
Siehe Vorlage. 
 
Bürgervorsteher Schäfer dankt den aus dem Seniorenbeirat ausscheidenden Mitgliedern 
für ihre Arbeit und ihr Engagement zum Wohle der älteren Bevölkerung der Gemeinde 
sowie des Miteinanders der Generationen. Den neu in den Seniorenbeirat gewählten Mit-
gliedern wünscht er alles Gute. 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung bestätigt die Wahl des Seniorenbei-

rates gemäß der Satzung über die Bildung eines Senioren-
beirates in der Gemeinde Henstedt-Ulzburg. 

   
Beschlussfassung: einstimmig 
 
 
Zu Punkt 7 der Tagesordnung: 
„Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben“ 
 
Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe für Tiefbauarbeiten an der Zentralen 
Feuerwache Maurepasstraße 
 
Siehe Vorlage. 
 
Herr Brocks berichtet als Vorsitzender des Finanz- und Wirtschaftsausschusses zu 
diesem Tagesordnungspunkt. 
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Herr Köhlmann-Thater kündigt an, dass die Mitglieder der WHU-Fraktion dem Be-
schlussvorschlag, wie auch schon im Finanz- und Wirtschaftsausschuss, nicht zu-
stimmen werden und begründet dieses. 
 
Herr Ostwald teilt mit, dass auch die SPD-Fraktion wütend über die neuerlich anste-
hende überplanmäßige Ausgabe in Zusammenhang mit der Erweiterung der Zentra-
len Feuerwache sei. Dennoch sähe seine Fraktion keine andere Möglichkeit als zu-
zustimmen, da es zu der Fertigstellung der Baumaßnahmen und somit der Herstel-
lung der vollen Funktionsfähigkeit der Feuerwache keine Alternative gäbe. 
 
Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt, die überplanmäßi-

gen Ausgaben für notwendige Tiefbauarbeiten an der 
Zentralen Feuerwache Maurepasstraße in Höhe von 
36.000 € zu bewilligen. 
 
Die Mittel werden bei der Haushaltstelle 13000.9500 be-
reit gestellt. 

  
Beschlussfassung: 20 Stimmen dafür (CDU-Fraktion, SPD-Fraktion, 

FDP-Fraktion) 
   1 Stimme dagegen Herr Köhlmann-Thater 
 10 Stimmenthaltungen (WHU-Fraktion, ohne Herrn 

Köhlmann-Thater) 
 
 
Zu Punkt 7a der Tagesordnung: 
„Konjunkturpaket II“ 
- hier Sachstandsbericht 
 
Dieser Punkt wurde durch Beschlussfassung der Gemeindevertretung zu Beginn der  
Sitzung nachträglich auf die Tagesordnung gesetzt. 
 
Siehe Tischvorlage vom 19.05.2009, welcher eine vom Kreis Segeberg erstellte Liste 
der Meldungen zum Konjunkturpaket II im Kreisgebiet beigefügt war.  
 
Bürgermeister Dornquast erläutert die Tischvorlage und macht ergänzende Ausführun-
gen dazu. Er teilt mit, dass, im Falle der Anerkennung des beantragten Maßnahmenka-
taloges durch das Land, die Festlegung der Prioritäten anschließend im Rahmen der 
Beratungen über den 1. Nachtragshaushalt 2009 durch die gemeindlichen Gremien er-
folgen muss. In diesem Zusammenhang wird auch über die Durchführung der nicht 
durch die Förderung gedeckten Maßnahmen zu entscheiden sein. 
 
Die Verwaltung gibt zu bedenken, dass es zu einer Kollision zwischen den Zeitpunkten 
der Entscheidungen des Landes in der Angelegenheit und den Beratungen über den 
1. Nachtragshaushalt der Gemeinde kommen kann. 
 
Herr Ostwald spricht sich für eine vorrangige Beauftragung der örtlichen Gewerbebetriebe 
mit der Durchführung der Maßnahmen im Rahmen des Konjunkturpaketes II aus. Bürger-
meister Dornquast informiert, dass diese Verfahrensweise bereits in der Vergangenheit bei 
Auftragsvergaben praktiziert wurde und auch in Zukunft fortgeführt werden soll. 
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Herr Sievers moniert, dass eine derart umfangreiche Beratungsunterlage den Mitglie-
dern der Gemeindevertretung erst zu Beginn der Sitzung als Tischvorlage zugänglich 
gemacht wurde. Des Weiteren erkundigt er sich, warum für die Maßnahme „Lärm-
schutzwand Amselstraße“ eine Förderung beantragt wurde, trotz Beschlusslage in den 
gemeindlichen Gremien, diese vorerst nicht durchzuführen. 
 
Bürgermeister Dornquast erläutert, dass eine mögliche Förderung der Maßnahme keine 
finanziellen Auswirkungen auf die Förderung der anderen Projekte hätte und zu einer 
anders lautenden Entscheidung in den gemeindlichen Gremien führen könnte. Die Ver-
waltung hat daneben noch weitere Maßnahmen zur Förderung angemeldet, für welche 
dieses ebenfalls gilt und die Bürgermeister Dornquast beispielhaft aufzählt. Hinsichtlich 
der „Lärmschutzwand Amselstraße“ ist ihm bereits zur Kenntnis gelangt, dass eine För-
derungsfähigkeit voraussichtlich nicht gegeben ist, da weder ein Lärmschutzgutachten 
vorliegt, noch es sich um eine Gemeindestraße handelt. 
 
Herr Ostwald, als Initiator der Tischvorlage, erklärt deren Kurzfristigkeit. Bezüglich der 
Begrenzung der Finanzhilfen auf Gemeindestraßen habe man sich seitens der SPD-
Fraktion bereits an den Landtagsabgeordneten gewandt, m. d. B., sich für die Förde-
rungsfähigkeit der übergeordneten Straßen aus den vom Land zurückbehaltenen Fi-
nanzmitteln einzusetzen. 
 
Herr Sievers würde es begrüßen, wenn auch eine Förderungsmöglichkeit für den 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) geschaffen werden könnte. 
 
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung: 
„Bahnhof Meeschensee“ 
 
Dieser Punkt wurde durch Beschlussfassung der Gemeindevertretung zu Beginn der 
Sitzung von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Zu Punkt 9 der Tagesordnung: 
„Bebauungsplan Nr. 77 „Kruhnskoppel“, 3. Änderung (Mittelstück)“ 
- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken - 
- Satzungsbeschluss - 
 
Siehe Vorlage. 
 
Herr Köhlmann-Thater erläutert, warum die Mitglieder der WHU-Fraktion dem Sat-
zungsbeschluss nicht zustimmen werden. Frau Honerlah macht dazu ergänzende Aus-
führungen. 
 
Herr Ostwald und Herr Müller teilen mit, dass ihre Fraktionen den vorliegenden Be-
schlussvorschlag der Verwaltung mit tragen können und begründen diese Auffassung. 
 
Beschluss: 1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwur-

fes der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 77 
„Kruhnskoppel“ (Mittelstück) vorgebrachten Anre-
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gungen privater Personen sowie die Stellungnahmen 
der Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindever-
tretung mit folgendem Ergebnis geprüft: (Die in der 
Vorlage aufgeführte Behandlung der Bedenken und 
Anregungen ist Bestandteil dieses Beschlusses.) 
 
Die Anregungen des Eigentümers des Schwanen-
weg 28 werden nicht berücksichtigt. 
 

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) 
sowie nach § 92 Landesbauordnung (LBO) in den je-
weils gültigen Fassungen, beschließt die Gemeinde-
vertretung die 3. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 77 „Kruhnskoppel“ (Mittelstück) für das Gebiet 
südlich der Bebauung Kiebitzreihe - östlich der Be-
bauung Schwanenweg - nördlich des vorhandenen 
Wirtschaftweges - westlich der Bebauung der Straße 
Kruhnskoppel im Ortsteil Ulzburg-Süd -, bestehend 
aus der Planzeichnung - Teil A - und dem Text -  
Teil B -, als Satzung. 

 
3. Die Begründung wird gebilligt. 
 
4. Der Umweltbericht wird gebilligt. 
 
5. Der Beschluss der 3. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 77 „Kruhnskoppel“ (Mittelstück) durch die Ge-
meindevertretung ist nach § 10 BauGB ortsüblich be-
kannt zu machen. In der Bekanntmachung ist auch 
anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der 
Öffnungszeiten eingesehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangt werden kann. 

  
Beschlussfassung: 20 Stimmen dafür  
 11 Stimmen dagegen (WHU-Fraktion) 
 
 
Zu Punkt 10 der Tagesordnung: 
„Bebauungsplan Nr. 98 „Schule Rhen - Schäferkampsweg“, 1. Änderung (Ericaweg)“ 
- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken - 
- Satzungsbeschluss - 
 
Siehe Vorlage. 
 
Beschluss: 1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes 

der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 98 „Schule 
Rhen - Schäferkampsweg“ (Ericaweg) vorgebrachten 
Anregungen privater Personen sowie die Stellungnah-
men der Träger öffentlicher Belange hat die Gemeinde-
vertretung mit folgendem Ergebnis geprüft: (Die in der 
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Vorlage aufgeführte Behandlung der Bedenken und An-
regungen ist Bestandteil dieses Beschlusses.) 
 
Die Anregungen des Kreises Segeberg werden nicht 
berücksichtigt. 
 
Die Anregungen der Henstedt-Ulzburg Bauland 
Schleswig-Holstein GmbH & Co.KG werden berücksich-
tigt. 

 
2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) so-

wie nach § 92 Landesbauordnung (LBO) in den jeweils 
gültigen Fassungen beschließt die Gemeindevertretung 
die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 98 „Schule 
Rhen - Schäferkampsweg“ (Ericaweg) für das Gebiet 
westlich der Sportanlage - östlich des Schäferkamps-
weges - südlich des Lehrerparkplatzes im Ortsteil 
Henstedt-Rhen -, bestehend aus der Planzeichnung - 
Teil A - und dem Text - Teil B -, als Satzung. 

 
3. Die Begründung wird gebilligt. 

 
4. Der Umweltbericht wird gebilligt. 
 
5. Der Beschluss der 1. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 98 „Schule Rhen - Schäferkampsweg“ (Ericaweg) 
durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung 
ist auch anzugeben, wo der Plan mit Begründung wäh-
rend der Öffnungszeiten eingesehen und über den In-
halt Auskunft verlangt werden kann. 

  
Beschlussfassung: einstimmig 
 
 
Zu Punkt 11 der Tagesordnung: 
„Bebauungsplan Nr. 100 „Kammerloh-Ostteil“, 1. Änderung (Wintergärten)“ 
- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken der öffentlichen 
  Auslegung - 
- Satzungsbeschluss - 
 
Siehe Vorlage. 
 
Beschluss: 1. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) so-

wie nach § 92 Landesbauordnung (LBO) in den jeweils 
gültigen Fassungen, beschließt die Gemeindevertre-
tung die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 100 
„Kammerloh-Ostteil“ (Wintergärten) für das Gebiet süd-
lich und östlich der Bahnhofstraße - westlich der Be-
bauung am Kirchweg - nördlich der Bebauung der  



Ausdruck: http://www.Henstedt-Ulzburg.de   Gemeinde Henstedt-Ulzburg 
  Der Bürgermeister 
 

GV 08_07 - Protokoll zur Sitzung am 19.05.2009 Seite 13 von 15 
 

Lindenstraße -, bestehend aus der Planzeichnung -  
Teil A - und dem Text - Teil B -, als Satzung. 

 
2. Die Begründung wird gebilligt. 
 
3. Der Umweltbericht wird gebilligt. 
 
4. Der Beschluss der 1. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 100 „Kammerloh-Ostteil“ (Wintergärten) durch die 
Gemeindevertretung ist nach § 10 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist auch 
anzugeben, wo der Plan mit Begründung während der 
Öffnungszeiten eingesehen und über den Inhalt Aus-
kunft verlangt werden kann. 

  
Beschlussfassung: einstimmig 
 
 
Zu Punkt 12 der Tagesordnung: 
„Bebauungsplan Nr. 115 „Südlich Schulstraße - Westlich Wismarer Straße, 
1. Änderung“ (Doppelhäuser)“ 
- Beratung über die eingegangenen Anregungen und Bedenken der öffentlichen  
  Auslegung - 
- Satzungsbeschluss - 
 
Siehe Vorlage. 
 
Beschluss: 1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes 

der 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 115 „Südlich 
Schulstraße - Westlich Wismarer Straße“ (Doppelhäu-
ser) vorgebrachten Anregungen privater Personen so-
wie die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange 
hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis 
geprüft: (Die in der Vorlage aufgeführte Behandlung der 
Bedenken und Anregungen ist Bestandteil dieses Be-
schlusses). 

 
2. Die Anregungen der SVG Südholstein Verkehrsservice-

gesellschaft mbH und der Verkehrsbetriebe Hamburg-
Holstein AG werden zur Kenntnis genommen. Die Hin-
weise werden in die Begründung übernommen. 
 
Die Anregungen des Kreises Segeberg werden eben-
falls berücksichtigt und ergänzend in die Begründung 
eingefügt. 

 
3. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) so-

wie nach § 92 der Landesbauordnung (LBO) in den je-
weils gültigen Fassungen, beschließt die Gemeindever-
tretung die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 115 
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„Südlich Schulstraße - Westlich Wismarer Straße“ 
(Doppelhäuser) für das Gebiet - südlich der Schulstraße 
- westlich der Wedentwiete in Verlängerung der Wisma-
rer Straße - östlich der Gemeindegebietsgrenze -,  
bestehend aus der Planzeichnung - Teil A - und dem 
Text - Teil B -, als Satzung. 

 
4. Die geänderte Begründung wird gebilligt. 

 
5. Der Beschluss der 1. Änderung des Bebauungsplanes 

Nr. 115 „Südlich Schulstraße - Westlich Wismarer Stra-
ße“ (Doppelhäuser) durch die Gemeindevertretung ist 
nach § 10 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist auch anzugeben, wo der Plan mit 
Begründung während der Öffnungszeiten eingesehen 
und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 

  
Beschlussfassung: einstimmig 
 
 
Zu Punkt 13 der Tagesordnung: 
„Fragezeit der Einwohnerinnen und Einwohner“ 
 
Zu TOP 7a „Konjunkturpaket II“ 

Ein Einwohner, Herr Jens Iversen, erkundigt sich nach den Gründen dafür, dass die 
Förderquote der Tranche „Bildungsinfrastruktur“, in Relation zu den geschätzten Kosten 
des Maßnahmenkataloges für Henstedt-Ulzburg insgesamt, die zweitschlechteste des 
Kreises ist. 
 
Bürgermeister Dornquast erläutert, dass sich die Gesamtfördersumme nicht nach den 
beantragten Projekten und deren Kosten bemisst. Vielmehr erfolgt die Verteilung der 
Finanzhilfen nach dem Schlüssel der Schülerzahlen sowie der Belegungszahlen in den 
Kindertageseinrichtungen. Nach abschließender Entscheidung des Landes und Be-
kanntgabe der Förderprogramme obliegt (aller Voraussicht nach) die Festlegung, wel-
che der im Katalog enthaltenen Maßnahmen tatsächlich realisiert werden sollen, der 
Gemeindevertretung. Eine Reduzierung des Maßnahmenkataloges und somit der Kos-
ten hätte dann Auswirkungen auf die Relation zur auf die Gemeinde entfallenden fixen 
Gesamtfördersumme. 
 
Von Frau Lessing, in ihrer Funktion als Kreistagsabgeordnete, möchte Herr Iversen fol-
gendes wissen: 
„Der Anteil des Kreises Segeberg am Kontingent des Konjunkturpaketes II des Landes 
beträgt, soweit ihm bekannt ist, 16,9 Mio. €. Die Gesamtfördersumme beträgt gemäß 
der vom Kreis erstellten Liste 13,3 Mio. €. Wo ist der Rest des Geldes?“ 
 
Frau Lessing hat die diesbezüglichen Unterlagen und somit die detaillierten Zahlen 
nicht parat. Ohne diese kann sie nur soviel dazu sagen, dass Tranchen für bestimmte 
Baumaßnahmen an Grundschulen in der vorliegenden Liste nicht enthalten sind. 
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An Bürgermeister Dornquast richtet Herr Iversen die abschließende Frage, ob der 
Streit mit dem Kreis Segeberg in Bezug auf dessen Anteil für kreiseigene Maßnah-
men (Stichwort: Unverschämte Selbstbedienung seitens des Kreises) zwischenzeit-
lich als erledigt betrachtet werden kann. Bürgermeister Dornquast teilt mit, dass die-
ses nach der derzeitigen Beschlusslage zu bejahen ist. 
 
 
 
Im Anschluss an diesen Tagesordnungspunkt schließt Bürgervorsteher Schäfer die 
Sitzung. 
 
 
 
 
 
  gez. Johann Schümann                                                             gez. Petra Felker  
 (1. stellv. Bürgervorsteher)                                                         (Protokollführerin) 
 
 
 
Gesehen: 
 
 
                                      gez. Volker Dornquast 
 (Bürgermeister) 
  
 
Anlagen 



Anlage zu TOP 3 b) „Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der 
Gemeindevertretung 06/2008-2013 vom 17.03.2009“ 
 
hier: Ergänzung gem. Antrag von Herrn Andenacht zu TOP 9a) „Resolution zugunsten 

einer dauerhaften und ganztägigen Durchfahrt der AKN-Linie A1 über Eidelstedt 
hinaus zum Hauptbahnhof Hamburg - Antrag der SPD-Fraktion“: 
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Auszug aus der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 
08/2008-2013 am 16.06.2009 
__________________________________________________________________ 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: 
„Einwendung gegen die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 
07/2008-2013 vom 19.05.2009“ 
 
Frau Honerlah bittet um Ergänzung der Niederschrift unter Tagesordnungspunkt 4 g) 
„Anfragen von Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern - Anfrage von Frau 
von Bressensdorf an Frau Honerlah“ um den dieser Niederschrift als Anlage 
beigefügten Wortlaut. 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung kommen einvernehmlich überein, dass dem 
Antrag von Frau Honerlah entsprochen werden soll. 
 
Über die vorstehende Ergänzung hinaus werden gegen die Niederschrift über die 
Sitzung der Gemeindevertretung 07/2008-2013 vom 19.05.2009 keine weiteren 
Einwendungen erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
 
gez. Schümann / Felker 



 
 
Anlage zu TOP 2 „Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung der 
Gemeindevertretung 07/2008-2013 vom 19.05.2009“ 
 
hier: Ergänzung gem. Antrag von Frau Honerlah zu TOP 4g) „Anfragen von 

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern - Anfrage von Frau von 
Bressensdorf an Frau Honerlah“: 
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